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HERBERTINGEN (sz) - Bereits zum
zweiten Mal lud die Gemeindemusik
Herbertingen mit ihren drei Abtei-
lungen Jugendkapelle, Musikkapelle
und Spielmannszug zur Sommerse-
renade auf den Rathausplatz in Her-
bertingen ein. Noch am Morgen zo-
gen Regenwolken auf, sodass das
Vorhaben wortwörtlich ins Wasser
zu fallen drohte. Doch bereits mit-
tags klarte es wieder auf und die Son-
ne kam zum Vorschein. 

Vorsitzender Andreas Sauter be-
grüßte die zahlreich erschienenen
Gäste, ganz besonders Bürgermeis-
ter Michael Schrenk sowie viele Eh-
renmitglieder. Da Helmut Müller aus
gesundheitlichen Gründen die Mu-
sikkapelle nicht dirigieren konnte,
wurde dies von Felix Nassal als Vize-
dirigent souverän übernommen.

Den Anfang machte die Jugendka-
pelle unter der Leitung von Martina
Ummenhofer mit dem bekannten
Stück der Beatles „Hey Jude“. Mit
dem Stück „Disco Lives“ wurde die
Discowelle der siebziger Jahre Hits
angestoßen, wo unter anderem die
allseits bekannten Hits „YMCA“,
„Stayin` Alive“ sowie „I Will Survi-
ve“ von der Jugendkapelle zum Bes-
ten gegeben wurden, sodass der ein
oder andere Zuschauer merkbar im
Takt mitwippte.

Zum Abschliuss begeisterte die
beliebte Dudelsackmelodie „High-
land Cathedral“ im Zusammenspiel
von Juigend- und Erwachsenenka-
pelle. Danach startete der Spiel-
mannszug unter Leitung von Tam-
bourmajor Jochen Blersch mit dem
Stück „Eventide“, das übersetzt
„Abendzeit“ heißt. Dieses einfühl-
sam vorgetragene Stück war geprägt
von den Pfeifeneinsätzen zu Beginn.
Dann startetet die Musikkapelle mit
dem „Florentiner, unzweifelhaft dem

bekanntesten und schönsten Marsch
von Julius Fuciks. Bevor Posaunist
Simon Rude sein Können als Solist
bei den „Trombone Dreams“ unter
Beweis stellen konnte, musste Felix
Nassal eine kurze Pause einlegen, da
die Kirchenglocken von St. Oswald
noch Ihr Stück zum Besten gaben. 

Mit den Stücken „Kaiser Bills Bat-
man“ sowie dem Mambo „CiCiCi
Trocadero“, zeigte der Spielmanns-
zug eindrucksvoll das Zusammen-
spiel zwischen Pfeifen und Trom-

meln. Ruhigere Klänge schlug die
Musikkapelle mit „Blue Ridge Au-
tumn“ von James L. Hosay an. Mit der
Schnellpolka „Unter Donner und
Blitz“ von Johann Strauß zeigte die
Musikkapelle, dass sie auch in der
traditionellen Blasmusik optimal zu-
hause ist. 

Bevor die Musikkapelle gemein-
sam mit dem Spielmannszug den Ab-
schlussmarsch „Mars der Medici“
spielte, bedankte sich Andreas Sau-
ter bei der Gemeinde für die Über-

lassung des Platzes, die Bewirtung
durch das Gasthaus Felder sowie bei
den Dirigenten und den Musikanten.
Er verwies auf die ausgediente
Trommel, die nun als „Spendentrom-
mel“ fungierte und symbolisch für
die notwendige Instrumentenan-
schaffung steht. Mit der Zugabe „La-
ridah“ beendete die Musikkapelle
und der Spielmannszug die Serena-
de. Mit diesen schönen Abendmelo-
dien im Ohr machten sich die Zuhö-
rer dann auf den Heimweg.

Gelungen: Sommerserenade begeistert
Gemeindemusik musizierte auf dem Rathausplatz

Sommerserenade der Gemeindemusik erklingt auf dem Rathausplatz. FOTO: PRIVAT

BAD SAULGAU (sz) - Mit ideenrei-
chen und unterhaltsamen Beiträgen
überraschten die Schülerinnen und
Schüler der Klassen 9 und 10 der Bre-
chenmacher-Schule ihr Publikum
bei der diesjährigen Entlassfeier im
Foyer der Stadthalle. Gekonnt be-
grüßten die durch das Progamm füh-
renden Schülerinnen und Schüler
den Schulleiter Bernhard Weh, die
Vorsitzende der Elternvertreter Pa-
trizia Di Marzio-Müller und ihre
Stellvertreterin Sylvia Höninger so-
wie Andreas Ruess von der Stadtver-
waltung. Ein besonderer Gruß galt
den Gästen aus Herbertingen. 

Lieder des Chores der neunten
Klassen, Standardtänze, die in einem
Tanzkurs erlernt wurden und eine
Diashow, in der die Schüler auf die
vergangenen Schuljahre zurück
blickten, umrahmten die Anspra-
chen. Patrizia Di Marzio-Müller und
Andreas Ruess gratulierten den
Schülerinnen und Schülern zu ihrem
Abschluss und wünschten ihnen für
die Zukunft weiterhin viel Erfolg und
bedankten sich für die hervorragen-
de Arbeit und den persönlichen Ein-
satz der Lehrer. Bernhard Weh zitier-
te in seiner Rede die Worte eines

ehemaligen Schülers, dass am Ende
der Schulzeit das Ziel zwar erreicht,
der Weg aber noch nicht zu Ende sei.
Er ermunterte die Schüler, die in der
Schule erworbenen Kompetenzen in
ihrem weiteren Leben auszubauen.
Die Aufforderung zu lebenslangem
Lernen gelte heutzutage mehr denn
je. Durch die intensive Vorbereitung
auf das Berufsleben, die im Schulpro-
fil verankert sei und tatkräftig, auch
mithilfe der Bildungspartner umge-
setzt würde, hätten die Schüler die
besten Voraussetzungen eine Ausbil-
dung erfolgreich zu absolvieren.
Mittlerweile stünden auch wieder
genügend Ausbildungs-plätze für
Haupt- und Werkrealschüler zur
Verfügung. 

Stolz erhielten zahlreiche Schüle-
rinnen und Schüler für ihre guten
Leistungen Belobigungen und Prei-
se. Mit amüsanten Kommentaren,
die die Eigenheiten ihrer Lehrer kari-
kierten, bedankten sich die Schüle-
rinnen und Schüler für die Beglei-
tung durch die vergangenen Jahre.
Ein gemeinsames Abschiedslied und
der anschließende Sektempfang mit
kaltem Buffet rundeten den gelunge-
nen Abend ab.

Schülerinnen und Schüler nehmen Abschied. FOTO: PRIVAT

Schüler überraschen 
ihr Publikum

Brechenmacherschule feiert Abschluss des Schuljahres

BAD SAULGAU - Am diesjährigen
Abschlussball der Realschule Bad
Saulgau zeigten sich die Schülerinn-
en und Schüler ganz ihrem Motto ge-
treu: „Stars gehen, Fans bleiben“, in
feinster Abendgarderobe. So man-
cher Lehrer musste zweimal hin-
schauen um seine/n Schüler/in zu
erkennen.

Und wie es sich für echte Stars ge-
hört, durfte auch der „Rote Teppich“
nicht fehlen. Zum Auftakt sangen die
Entlassschüler dann das Lied „We
will rock you“ und man konnte förm-
lich spüren, wie der Druck der Ab-
schlussprüfungen damit von allen
abfiel. Danach begrüßte Realschul-
rektorin Ursula Bisinger die zahl-
reich erschienen Gäste. Sie sagte mit
Stolz, dass sie nun auch, wie viele im
Saal, ein richtiger Fan dieser Schüler
geworden sei. Das absolute High-
light des Abends war die „Oskar“
Verleihung, in der den Schülern ihre
Zeugnisse sowie ein „Oskar“ ausge-
händigt wurde. Einen Preis, der bis

zum Notendurchschnitt von 1,8 ver-
geben wird, bekamen: Adrian Beller,
Melanie Scheb, Lisa Reuter, Dominik
Winkhart, Chantal Baumann, Pa-
trick-Lukas Fritz, Efraim Haug und
Antonia Korsinek.

Belobigungen erhielten: Julieta

Halblaub, Martin Hehl, Kristina
Weisgerber, Matthias Zubler, Janette
Buchmann, Christian Friesen, Bene-
dikt German Gobs, Jessica Gruber,
Josef Harsch, Stephan Hauff, Fabio
Leone, Sarah und Selina Stotz, Adri-
an Wendt, Serena Conti, Marc Doeh-

ring, Sarah-Marie Drescher, Laura
Schill, Katrin Birkhofer. Den Sonder-
preis der Schule für Englisch erhielt
Katrin Birkhofer, den NWA (Natur-
wissenschaftliches Arbeiten) teilten
sich Melanie Scheb und Marc Doeh-
ring. Die Sonderpreise vom Eltern-
beirat gingen an Dominik Winkhart
als Prüfungsbester (1,2), an Melanie
Scheb in Französisch, in Technik an
Christian Friesen, in Bildende Kunst
an Chantal Baumann und in Sport an
Jessica Gruber und Patrick-Lukas
Fritz. Den Sonderpreis des Förder-
kreises für besonderes Engagement
in ihrer Klasse und der Schule ging
an Katrin Birkhofer. Der Sonderpreis
für hervorragende Leistungen im
Fach Deutsch der Buchhandlung
Schwaaz Vere ging an Adrian Beller.
Der Sonderpreis der Kreissparkasse
für besondere Leistungen in Ma-
thematik, der von Herrn Zubler
überreicht wurde, erhielt Dominik
Winkhart. 

Nach so einem gelungenen Abend
kann man sagen: „Stars gehen, Fans
bleiben“.

Stars gehen, Fans bleiben
Die Realschule Bad Saulgau verabschiedet ihre Zehntklässler

Tolle Stimmung herrscht beim Abschlussball der Realschule. FOTO: E. TELCH

Von Eva Telch
●

BAD SAULGAU (sz) - Bei herrlichem
Sommerwetter konnten Schullei-
tung, Elternbeirat und Klassenlehrer
die kommenden Fünftklässler begrü-
ßen. Traditionell fing die Veranstal-
tung mit einer Vorführung unseres
legendären Trommlercorps an.

Danach versammelte man sich in
der Cafeteria, wo Martina Lude ge-
konnt die durch die verschiedenen
Programmpunkte führte. Der Unter-
stufenchor unter Leitung von Volker
Braig zeigte mit einigen frischen mo-
dernen Liedern, wie schön Chorge-
sang sein kann, die Klassen 5 a und c
führten unter der Regie von Gabi
Glocker die Zuschauerinnen und Zu-
schauer in die mittelalterliche Zau-
berwelt Merlins ein. Oberstudiendi-
rektor Stefan Oßwald begrüßte
Schüler und Eltern und freute sich
über die neuen Gesichter, neugierig,
„welche interessanten Charaktere
sich dahinter wohl zeigen werden.“

Die Verteilung auf die Klassen
ging zwar nicht so geheimnisvoll vor
sich wie bei Harry Potter in Hog-
warts, wo der Zauberhut diese Auf-
gabe übernahm, aber spannend war
es allemal, als die neuen Klassenleh-
rer ihre neuen Schützlinge zu sich
baten und sie dann in die Klassen-
zimmer führten, wo sie ihre neuen
Lehrer im freundlichen Gespräch
kennenlernen durften. Währenddes-
sen wurden die Eltern über die neue
Schule und alles was dazugehört in-
formiert. 

Zum ersten Mal gab es heuer eine
Broschüre mit allen nötigen Infor-
mationen zum Störck-Gymnasium.
Sie wurde von den Eltern gerne ent-
gegengenommen. Zum Schluss
konnten Eltern, Schüler und Lehrer
sich noch bei Kaffee und Kuchen
(von Klasse 6b organisiert) zusam-
mensetzen und den Nachmittag aus-
klingen lassen.

Toller Empfang für die kommenden Fünftklässler am Störck-Gymnasium.
FOTO: PRIVAT

Schule begrüßt die
kommenden Fünftklässler

Störck-Gymnasium begeistert 
mit einem tollen Programm

BAD SAULGAU (sz) - Im Rahmen sei-
ner Sommertour machte Bundes-
tagsabgeordneter Thomas Bareiß
nun auch Station in Bad Saulgau. Der
Abgeordnete zeigte sich nach sei-
nem Besuch beeindruckt von dem,
was sich in Bad Saulgau auch in der
jüngsten Vergangenheit entwickelt
hat.

Als erster Punkt der Tour stand in
Bad Saulgau der Besuch der neuen
Fachklinik Höchsten an. Begleitet
wurde Bareiß dabei von Bürgermeis-
terin Doris Schröter und dem Vorsit-
zenden des CDU-Stadtverbandes,
Thomas Zimmerer. Vor dem Rund-
gang durch die neue Klink fand dort
zunächst ein Gespräch mit dem Vor-
stand der Zieglerschen Anstalten
statt. Thema waren aktuelle sozial-
politische Themen. Anschließend
folgte eine Besichtigung bei der Fir-
ma Kistler. Firmeninhaber Alexan-

der Kistler erklärte dem Abgeordne-
ten die Produktpalette des interna-
tional tätigen Betriebes, der sich auf
die Planung und Herstellung von
Schweißpositionier- und Schneide-
maschinen spezialisiert hat. Über
den aktuellen Sachstand der Erwei-
terung des Industriegebiets Hoch-
berger Straße sowie dem derzeitigen
Sachstand beim Bau der Kernstadt-
entlastungsstraße informierte Doris
Schröter den Abgeordneten jeweils
vor Ort, bevor es dann ins Alte Klos-
ter zur Besichtigung der neuen Räu-
me der städtischen Kunstgalerie
„Fähre“ und der Stadtbibliothek ging.
Der Abschluss des Besuchspro-
gramms fand dann auf dem Tennis-
club bei den Knoll Open statt, zu de-
ren traditioneller Verlosung Thomas
Bareiß auch gleich ein tolles Ge-
schenk mitbrachte: einen Gutschein
für eine Reise nach Berlin.

Thomas Bareiß besucht 
Bad Saulgau

Bundestagsabgeordneter ist derzeit auf Sommertour 

Bundestagsabgeordneter Thomas Bareiß bei seinem Besuch der Fachklinik
Höchsten. Mit auf dem Bild (v.l.): Larissa Lott-Kessler, Robert Miller (bei-
de CDU-Stadtverband), Thomas Zimmerer (Vorsitzender des CDU-Stadt-
verbandes), Rolf Baumann (stellvertr. Vorstandsvorsitzender Die Zieg-
lerschen), Christoph Arnegger (kaufm. Geschäftsführer der Suchthilfe der
Zieglerschen), Prof. Harald Rau (Vorstandsvorsitzender Die Zieglerschen),
Dr. Ursula Fennen (Fachliche Geschäftsführerin der Suchthilfe der Zieg-
lerschen), Bürgermeisterin Doris Schröter. FOTO: STADTVERWALTUNG
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